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Der dreizehnte November .

Zweite Scene .

Auf Douglas⸗Caſtle .

Arthurs Zimmer . Bücherſchränke . Gyps⸗Büſten darauf .

Ruhebett . Tiſch mit Schreibzeug . Stühle . Die Fenſter⸗

vorhänge ſind herabgelaſſen . Wo möglich find alle Möbeln

und die Fenſtervorhänge grün. Es iſt dunkel . Kein Spie⸗

gel im Zimmer . Statt der Thüre rechts vom Schauſpieler

ein Vorhang .

Fuͤnfter Auftritt .

Trilbie ( trägt eine Studirlampe , über welcher ein Schirm .

Später ) Arthur . ( Bei Trilbie ' s Eintreten muß es etwas heller

werden , aber nicht zu hell . Man muß nur annehmen , daß der

ſpärliche Abglanz der Studirlampe das Zimmer erleuchtet . )

Trilbie .

Alle Vorhänge zu? Draußen noch heller Tag und

hier ein künſtlicher Abend ! Holiday bleibt lange aus — er

wollte den Doctor ſprechen — noch ſcheint die Ankunft der

Fremden auf Arthur von keiner Wirkung zu ſein — Wenn

wir nur erſt über dieſe düſtre Jahreszeit hinaus ſind ! Alle

Berge ſind in Nebel gehüllt . Ich höre den Lord —
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Arthur

79 tritt durch den Vorhang ein , mit einem Buch in der Hand ,8
85und wirft ſich aufs Ruhebett , um zu leſen ) .

Trilbie .

Sir Eduard wird von einer kleinen Spazierfahrt bald

zurück ſein .

Arthur

(blickt auf , und lieſt weiter ) .

rilbie

Der Herr Vetter 65in Beg 4155 eines Miſter Marſton

angekommen, der ſchon längſt wünſchte , 1%% vorgeſtellt zu
werden .

Arthur

( ſchüttelt den Kopf und lieſt weiter ) .

Trilbie .

Beim Doctor Seott , hör ' ich , ſind Damen aus London

Es würde Sie vielleicht zerſtreuen , Mylord ,
wenn Sie des Doctors nähere Bekanntſchaft ſuchten.

Arthur

( ſchüttelt den Kopf und lieſt weiter ) .

Trilbie (bei Seite ) .
Wenn ich nur wüßte , was er lieſt . (Laut) Mylord ,

der Doctor meint , er hätte neulich kein gutes Buch vor Ih⸗
nen aufgeſchlagen geſehen. Es giebt ſo viel verkehrte Bücher,

4 wo die Poeten ſich geberden , als ſollte um ihretwillen die
Welt untergehen .
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Arthur

Gseigt ſtumm Trilbie das Buch , in dem er lieſt , indem er den

Titel aufſchlägt ) .

rilbie

(ſieht es an und erſchrickt ) .

Verzeihung , Mylord — ( ehrfurchtsvoll bei Seite ) Es

iſt — das Neue Teſtament ! idet ſich zum Gehen und

geht bis an die Thür . )

Arthur

( ruft , als Trilbie an der Thür iſt , ihn zurück ) .

Trilbie !

Trilbie ( umkehrend ) .

Gnädiger Herr !
Arthur .

Mein Vater war eingroßer der Jagd —ich

weiß doch, er hat Waffen hinterlaſſen

Trilbie .

Sie ſind verroſtet , Herr !

Arthur .

Ich entſinne mich aus meiner Jugend eines Piſtolen⸗

hr heilig hielteſt .

er

paars von meinem Vater ,das Duſe
5

Sie ſind — aus der Mode —gnädiger Herr ! Wollen

Sie ſich mit Ihrem Beſuch vielleicht ein Vergnügen an der

Scheibe machen ? Warum gehen Sie nicht lieber auf die

Jagd ? Wie kommt es, Mylord , daß Sie ſelbſt keine Waffen

haben ? Ein Gentleman , der ſchon ſo manches Duell beſtand !

Arthur .

( Beſinnt ſich eine Weile . )Idioſynkraſie ! Doch das
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verſiehſt Du nicht — Siehſt Du gern — daß die Hausleute

mit Licht in die Scheunen gehen ?
Trilbie .

Nein , das wahrhaftig nicht — aber (bei Seite ) was will

er damit ſagen ?

Arthur

( nimmt einen Streifen Papier und ſchreibt etwas , ſtreut Sand

darauf und giebt den Zettel an
ſeWenn mein Vetter nach Hauſe kommt , giebihm dieſen Bri

Trilbie .

Brief ? Er iſt nicht verſchloſſen , Herr .

Arthur .

Lies ihn nur !

Trilbie ( buchſtabirt ) .

Caro amico —das verſteh ' ich nicht —

Arthur .

Der Brief iſt alſo doch verſch fen
Trilbi

( den Zettel anſehend und im Abgehen pfiffig ) .
Caro — hm, hm — Er war lange in Spanien —

caro amico — das iſt ganz gewiß ſpaniſch ! ( Ab. )

Arthur

(allein . Erſt Pauſe . Dann ſchlägt eine Wanduhr fünf ) .
Wie langſam die Zeit vorwärts ſchleicht ! — Ich hab '

ein Gefühl , als hätt ' ich ein halbes Jahrhundert gelebt ! —

Gum Buch , in dem er geleſen ) Tieffinniges Buch , auch aus

Dir lernt man am Leben keine Freude ! Märtyrer haben

Dich geſchrieben, Märtyrer ,die da lebten , immer nur mit ent⸗
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zücktem Auge ins Jenſeits blickend ! — (ſteht auf ) Und doch

—Sollt ' ich denn des finſtern Geiſtes nicht mächtig werden ,

der mich umkreiſt ? Sollt ' es unmöglich ſein , frei zu werden

von dieſem magnetiſchen Zuge , der mich wie mit Rieſenarmen

hinunterzieht in das Reich der ewigen Nacht ? Was iſt es denn ,

was ſchon ſeit meiner Knabenzeit an mir nagt und mich mit

Angſt vor dem Tode erfüllte , den ich dennoch ſuchte , den ich

auf tauſend Proben ſtellte und der nicht von mir ließ , wie ein

angebornes Gelüſt des Diebſtahls , wie eine im Blute uns

beherrſchende unbeſiegbare Leidenſchaft ! Selbſtzerſtörung —

räthſelhafter Trieb unglücklicher Menſchennaturen ! Wie im

Fieberwahn ſchwanken im Leeren , taſten nach Hülfe , nach Ret⸗

tung und ſie nicht finden — nicht in der eigenen Bruſt , nicht

in fremder Liebe ! Einſam wandeln — keinem Menſchen zur

Freude , keinem zum Gewinn , furchtbare Macht der Gedanken ,

wenn ſie einmal gebannt ſind auf dieſe einzige Straße

nichts bringt ſie von dem dunkeln Wege wieder ab ; Alles , was

das Leben uns bietet , wird in die Strömung dieſer Empfin⸗

dungen hinuntergeriſſen , und ſo 15 wird man mit dem

Grabe , 10 es uns Feigheit erſcheint , wenn man ihm aus dem

Wege geht ! — Italien ! Fennimor ! — Ah! — Gauſe . ) Iſt

der Menſch Herr ſeines irdiſchen Daſeins ? Hat er ein Recht ,

dieſen ſchönen Garten der Natur , dies bunte Gewühl des Le⸗

bens , dieſen Tempel ſo vieler großen und edeln Pflichten vor

der Stunde zu verlaſſen , die der Glockenſchlag des Schickſals

angiebt ? — O, wenn ich eine Hand wüßte , die mich mit ty⸗

ranniſcher Gewalt ins Leben zurückführte , eine Hand , deren

kraftvoller Druck mir in die erſtarrten Adern Muth und Wärme

△
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göſſe , nein , nein , ich folgte Euch dann nicht , ihr winkenden

Dämonen ! Ich klammerte mich ans Leben , wie an meine

Mutter , ich
Afl⸗

mich los von dieſem nagenden Gelüſt , den

Schleier des Jenſeits zu heben , und gehörte noch einmal mir

ſelbſt Pieher⸗ noch einmal der Hoffnung , dem Glauben und

der roſig lächelnden Schönheit des Daſeins ! O, kann ich nicht

bleiben , kann ich nicht leben ? Sinkt auf einen Seſſel . )

S echſter Auftritt .

Holiday . Arthur . Guletzt ) Toms .

Holiday

hat den ſchwarzen Piſtolenkaſten in der Hand , den er auf einen

Tiſch links ſtellt . Er tritt langſam vorwärts ) .

Guten Abend , Arthur !

Arthur .

Ah, Du biſt es, Eduard !

Holiday .

Du verlangteſt — meine Piſtolen !

Arthur .

Trilbie gab Dir einen Zettel —

Holiday

(weiſt auf das Käſtchen ; nach einer Pauſe , in der er ſich ſelbſt

ermuthigt , 1190 dann mit ſchwankender ſcheinbar gleichgültiger

Stimme) .
Hier ſind ſie !

EESEernteen
Æ
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